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Heisse schulpolitische Themen im Vorstand des Schulbehördenverbandes GR 
(SBGR) Der Schulbehördenverband Graubünden (SBGR) wehrt sich erfolgreich gegen kürzlich zugestellte Rechnungen betreffend Kostenbeteiligung der Gemeinden für Kinder, welche im Kantonsspital Chur beschult werden. Die Rechnungen für 1 bis 4 Schultage können storniert werden und es ist mit dem AVS eine tragbare Lösung gefunden worden. Anlässlich der letzten Vorstandssitzung sind wichtige bildungspolitische Themen diskutiert worden.

Anlässlich der letzten Sitzung des SBGR-Vorstandes in Champfèr wurde ein erster Entwurf eines Anforderungsprofils für Schulratsmitglieder beraten. Auf Anregung einer Schulratspräsidentin wird man das Thema eines Führungshandbuches für Schulbehörden weiter verfolgen. Intensiv diskutiert wurden verschiedene Modelle von Schulbesuchen der Schulratsmitglieder im Unterricht. Mit Genugtuung hat der Vorstand des SBGR zur Kenntnis genommen dass rund 600 Personen das Weiterbildungsangebot im letzten Schuljahr genützt haben. Nach einer Evaluation wird man die Weiterbildung für Schulbehörden den Bedürfnissen anpassen.  Schliesslich nahm der Vorstand von den Vorbereitungen des Herbstanlasses Kenntnis. Diese Veranstaltung findet am 2. November 2006 um 19.00 Uhr in der Aula der Beruflichen Gewerbeschule Chur statt. Werner Graf, Mitarbeiter von Allan Guggenbühl, referiert über das Thema Schulverweigerer. Anschliessend diskutieren Dr. Mario Wolf, Leiter des KJPD, Claudio Godenzi, Leiter des Schulpsychologischen Dienstes GR, Bruno Pirovino, Lehrer, Kassian Nipp, Elternvertreter und Robert Ambühl, Vorsteher des Departements Bldung Davos und Vorstandsmitglied SBGR über die verschiedenen Aufgaben und Rollen in einem Schulverweigerungsfall. Der SBGR lädt zu dieser Veranstaltung Schulbehördenmitglieder, Schulleitungen und Lehrpersonen (Unkostenbeitrag CHF 10.00/P) ein.
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